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H Berlin 30 Oktober
Bei ſtarker Beſetzung des Hauſes wird in der Berathung der Zoll

vorlage fortgefahren Es erfolgt zunächſt namentliche Abſtimmung über
den die Geſammtheit der Mindeſtzollbeſchlüſſe enthaltenden S 1 Abſatz 2
des Tarifgeſees Die Annahme erfolgt mit 158 gegen 128 Stimmen
bei 2 Stimmenthaltungen Zur Berathung ſteht ſodann der Abſatz 3 des
S 1 des Tarifgeſetzes Den deutſchen Zollausſchlüſſen Kolonien und Schutz
gebieten können die vertragsmäßigen Zollbefreiungen und Zollermäßigungen
durch Beſchluß des Bundesraths ganz oder theilweiſe eingeräumt werden
ſoweit nicht der Bundesrath Ausnahmen vorſchreibt

e Molkenbuhr Soz beantragt die Worte von ſoweit nicht 2c
zu ſtre chen für jene Erzeugniſſe alſo eine vorbehaltliche Gewährung der
vertragsmäßigen Zollbefreiungen und Ermäßigungen feſtzulegen Die
inländiſchen Produzenten in den Freihafengebieten Hamburgs und Bremens
hätten darauf ein natürliches Anrecht Die Möglichkeit von Mißbräuchen
könne gegen ſeinen Antrag unmöglich ins Feld geführt werden

Abg Freſe frſ Vg ſtimmt dem Vorredner vollkommen zu Ham
burg und Bremen werden viel ſchlechter daran ſein als die ausländiſchen
Häfen Antwerpen Rotterdam 2c wenn ihnen die in Frage ſtehende Meiſt
begünſtigung genommen würde Was man heute hier beſchließen will

würde unſeren Hafenſtädten neue Unſicherheit bringen
Schatzſekretär v Thielmann Meine Herren der erſte Satz des

Abſatz 3 iſt entſtanden nach vergängiger Berathung mit den Hanſaſtädten
Sollten Zollkriege entſtehen was ich übrigens nicht hoffe ſo würden wir
auch Waffen beſitzen müſſen um unſere inländiſche Produktion zu ſchützen
Eine eigentliche Gefahr ſehe ich in den Kommiſſionsbeſchlüſſen weder für

Hamburg noch für Bremen Und die hanſeatiſchen Regierungen haben
dies auch durch ihre Zuſtimmung zu dieſem Abſatz 3 ausdrücklich an

erkannt Jch bitte Sie daher den Antrag Albrecht abzulehnen
Abg Molkenbuhr Soz Wenn auch der hamburgiſche und der

bremiſche Senat zugeſtimmt hat ſo beweiſt das doch nicht daß hier auch
das Intereſſe der Bürger der Hanſaſtädte genügend gewahrt iſt Der
Staatsſekretär hofft zwar daß keine rege kommen werden das ver
bürgt uns aber doch nicht daß ſie kommen werden Abſatz 3 überliefert
Hamburg und Bremen einfach mit gebundenen Händen dem Reiche

Abg Barth frſ Vg Die bloße Erklärung daß die Vertreter Ham
burgs Lübecks und Bremens im Bundesrathe zugeſtimmt haben kann uns

I um ſo weniger überzeugen als man ja nicht weiß was im Bundesrathe
vorgeht da die Verhandlungen dort unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit
ſtattfinden Wir wiſſen ja gar nicht was vielleicht Hamburg dazu be

wogen hat zuzuſtimmen Jedenfalls laſſen ſich doch in den Hanſaſtädten
Urſprungszeugniſſe leichter beſchaffen als in Rotterdam und Antwerpen
Wir können unmöglich den Abſatz 3 ſo annehmen am allerwenigſten wenn
uns nicht mindeſtens vorher die Vertreter der Hanſaſtädte im Bundesrath
hier mittheilen weshalb fie dem Abſatz 3 zugeſtimmt haben

Abg Freſe frſ Vg Wenn die Vertreter Hamburgs und Bremens
heute hier wären ſo würden ſie wenn ſie die Ausführungen des Schatz
ſekretärs gehört hätten ſicherlich ganz anders über die Sache denken Und
wenn man in Rotterdam und Antwerpen hören wird was der Schatz
ſekretär heute geſagt hat ſo wird dort ein wahrer Jubel darüber entſtehen
wie hier die Regierung das Intereſſe des Auslandes höher berückſichtigt
als unſere deutſchen Häfen Ein Jubel in Holland ich muß das noch
beſonders ſtark unterſtreichen

Abg Spahn Ctr empfiehlt die Kommiſſionsfaſſung in der doch
jede Schädigung hanſeatiſcher Intereſſen ausgeſchloſſen erſcheine da die
vom Bundesrath etwa verfügte Ausnahme dem Reichstage bei ſeinem
nächſten Zuſammentreten vorzulegen und rückgängig zu machen ſei falls
der Reichstag ſeine Zuſtimmung verſage Der Antrag Albrecht würde
falls er zur Annahme komme die verfaſſungsmäßigen Befugniſſe des
Bundesraths antaſten denn der Bundesrath habe verfaſſungsgemäß jetzt
ſchon das Kontrollrecht

Abg Paaſche nil betont ebenfalls daß durch jenen von der Kom
miſſion eingefügten Zuſatz jede Beeinträchtigung der Hanſaſtädte aus
geſchloſſen werde

Es handelt ſich hier einfach um die FrageAbg Barth fr Vgg
ſollen Hamburg und Bremen ſchlechter geſtellt werden als Antwerpen und
Rotterdam Man ſieht auch hier wieder einmal was es heißt wenn die
Vertheidiger dieſer ganzen Zollvorlage ſich als Begünſtiger der nationalen
Produktion hinſtellen Hier in dieſem Falle wird doch offenbar das Aus
land begünſtigt

Damit ſchließt die Debatte Ueber den Antrag Albrecht muß auf
Antrag der Sozialdemokraten namentlich abgeſtimmt werden Der Antrag
wird mit 192 gegen 86 Stimmen abgelehnt Die Bundesrathsbefugniß
in Bezug auf Zollvergünſtigungen für Erzeugniſſe der Zollausſchlüſſe Aus
nahmen vorzuſchreiben bleibt alſo aufrecht erhalten S 14 der Zolltarif
geſetzes von der Kommiſſion neu eingefügt ſchreibt für jeden Steuer
direktionsbezirk die Errichtung einer Auskunftsbehörde über Zolltarif
ſätze vor

Abg Heine Soz freut ſich daß ſolche amtliche Auskunftsertheilung
wieder das Recht werden ſoll und erinnert an frühere Zollkurioſa
Eigentlich ſei der Beſchluß der Kommiſſion noch zu wenig Früher habe
das Haus ein Tarifamt als Rechtſprechungsbehörde über Zollſtreitſachen
gewünſcht Von der ſ Z beſchloſſenen Reſolution Hammacher unterſcheide
ſich der Kommiſſionsbeſchluß ſehr zu ſeinem Nachtheil Derſelbe gewähre
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Paletots Paletots

Es iſt bereits bekannt zu welch enorm billigen
Preiſen wir verkaufen trotz dieſer billigen Preiſe Krippen
bewilligen wir 10 Rabatt auf ſämmtliche Con

Herrev Paletots 9 15 21 Mk u höher
S bBUerren Anzüge 8 13 20 Mk u höher

Knaben Paletots Knaben Anzüge u w ueetree 24

Berliner Bazar

Brunnenſtraße 65
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nicht einmal eine einheitliche Behandlung gleichartiger Zollfragen in einem
und demſelben Bundesſtaat geſchweige denn daß er die Beſchwerde zulaſſe
Gegen eine einheitliche Centralauskunſtsſtelle für das ganze Reich ſei z Z
vom Bundesrath die Souveränität der Einzelſtaaten eingewendet worden
Das ſei eine eigenthümliche Souveränität die ſolchergeſtalt nicht einmal

Trotzdem bitte er man möge
den S 1a annehmen als Minimum deſſen was gefordert werden müſſe

Als S 1b beantragen die Abg
Albrecht und Gen Soz die Beſtimmung einzuſchalten daß der Bundes
rath verpflichtet ſein ſolle die Zölle für eingehende Waaren aufzuheben
und deren zollfreie Einfuhr zuzulaſſen wenn die gleichartigen Waaren von
deutſchen Verkaufsvereinigungen Syndikate Truſts Kartelle Ringe nach
dem oder in dem Auslande billiger verkauft werden als im deutſchen

eine einheitliche Regelung zugeben wolle

Hierauf wird S 1a angenommen

m in Antrag Barth Broemel will dem Bundesrath nicht die dahin gehende
Verpflichtung auferlegen ſondern ihm nur eine dahingehende Befugniß ertheilen

Abg Bernſtein Soz widerſpricht der Anſicht als entſpringe der
Antrag einer Freundſchaft auch gegen ſolche Syndikate und Organiſationen
die lediglich die Produktion etwas beſſer regeln das Gleichgewicht zwiſchen

Seine Partei denke nicht
daran einer feſten Organiſation zur Regelung der Produktion gruudſätz

Aber ſo wie die Truſts heute wirthſchaften indem
ſie ſich gleichzeitig auch dem Koalitionsrecht der Arbeiter widerſetzten ſeien
dieſelben weiter nichts als Zünfte einestheils zur Herabdrückung der Löhne
andererſeits zur Erpreſſung von Gewinnen auf Koſten der Menge der in
ländiſchen Bevölkerung Redner exemplificiert auf das KohlenSyndikat

Durch dieſe ihre Politik höben die Syndikate nicht
nur alles was ſie etwa zur Abſchwächung von Kriſen beitragen könnten
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auf ſondern ſie trügen ſogar noch zur Steigerung der Kriſen bei Rufe
links Sehr richtig Und dem wolle der vorliegende Antrag entgegen
wirken Dieſe Syndikatsfrage ſei die wichtigſte bei dem ganzen Zolltarif
So wie der Tarif vorliege ſei er die größte Obſtruktion gegen die natür
liche wirthſchaftliche Entwicklung indem er die Entwicklung der Syndikate
begünſtige Jm Ganzen laufe das Syndikatsweſen geradezu auf einen
Verrath am Vaterlande hinaus

Abg Graf Kanitz konſ Was hat die n en
genützt wenn ſolche Anträge mit denen ſich die Kommiſſion ſo eingehen
beſchäftigt hat hier wiederholt werden Die ganze Rede des Vorredners
war doch nur akademiſcher Natur Es ſollte uns jetzt doch nur darauf
ankommen den Zolltarif bald zu verabſchieden Lachen bei den Sozial
demokraten Redner führt weiter aus daß er die ſchweren Nachtheile
des Syndikatsweſens keinen Augenblick verkenne und dem Vorredner in
Bezug auf die Rohſtoffe völlig Recht gebe Nur ſei der hier vorgeſchlagene
Weg nicht gangbar Denn ſetzt man eines Syndikats wegen die Zölle
außer Kraft ſo würden ja alle die geſchädigt werden die nicht dem
Kartell angehören oder man würde zu verſchiedenen Verkaufsbedingungen
für dieſelbe Waare kommen

Abg Gothein fr Vgg übt Kritik an dem Kohlenkartell und dem
Spiritusſyndikat Zur Beſeitigung der Kartelle gebe es nur ein Mittel
und das ſei die Beſeitigung der übertriebenen Schutzzölle

Nunmehr wurde ein Vertagungsantrag angenommen Ueber die
nächſte Sitzung entſpann ſich eine längere Geſchäftsberathung Abg
Dr Barth freiſ Vg ſchlug vor die Verhandlungen bis zur Einbringung
des Etats auszuſetzen Dieſer Antrag wurde abgelehnt Die nächſte
Sitzung wird erſt am Dienstag ſtattfinden
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Für die langen Winterabende
empfehle

Die Deutſche Flotte
auf Modellierbogen
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e Torpedoboot 8 48e als ſchönſte Beſchäftigung

in Feſtungen

Lampenſchirmen

S OfenbildernS Aufſtellbildernà 1 2 3 4 10 Bogen
halte ſtets großes Lager
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e e e c e W e 3erzengung macht wahr
Empfehle in größter Auswahl zu enorm billigen Preiſen

Eleg Herren Jacket Anzüge in gut haltb Stoffen von Mk 10 an
Eleg Herren Jacket Anzüge in Crep Piqué Kammg v Mk 14 an
Eleg Herren Rock Anzüge 1 u 2reih Fac hochf Kammg v Mk 18 an
Eleg Herren Hofen in den neueſten Stoffen u Muſtern von M 3 an
Eleg Winter Paletots in glatt und flockig von Mk 9 an
Eleg Winter Joppen mit warmem Futter von Mk 4,50 an
Eleg Knaben und Burſchenanzüge in allen Stoffen v Mk 2,75 an

Einzelne Jackets und Weſten auffallend billig
Burſchen und Knaben Joppen Knabenmäntel Knabenpaletots

Spezialität
Geſtreifte Lederhoſen in allen Größen und Qualitäten

Schwere Lederhoſen von Ml 3 an Arbeits Jackets von Mk 3 an
Geſtreifte Lederhoſen von Mk 2 an Weſten Leibhoſen von Mk 1 an
Zwirnu Kaſſinethoſen v Mk 1,50 an Flanell u Kallmuckjacken v Mk 3 an
Mancheſterhoſen alle Farb v Mk 3 an Zwirn Anzüge von Mk 1,75 an

Monteuranzüge in Leinen und Pilot von Mk 2,50 an
Verkanufsſtelle

des Allgemeinen und Giebichenſteiner Konſum Vereins
Gustav Reinsch züarktpiah i Kothen Churm

gegenüber d Hirſchapotheke
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Konkursmassen Ausverkauf
Das Sabors Wwe Cohn ſche Konkurs

waaren Lager beſtehend aus Kleiderſtoffen Gar
dinen Teppichen Tiſchdecken Unterröcken Wäſche

Trirotagen ſowie auch andere Waaren kommt

Leipzigerstrasse 03j Vormittags 9 bis 1 Uhr Nachmittags 3 bis 6 Uhr
zum Verkauf
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Wintor Palotots
Vlster Paletots
Raglan Paletots
Polorinen Mäntel

u b e m e T

S Bayr Loden Joppen

a e d n

Jagd Joppen
Jagd Anzüge
Gummi Mäntel
Polerinen
Sohblafröckoe

Pyjaoks
Knaben

e cRallea S
Grösstes Special Geschäft feiner Herren und Knaben Moden der Provinz Sachsen

Sämmtliche hier angetührten Artikel ind in unübertroffen grösster Auswahl in jeder Preis
lage vorräthig und zeiehnen zieh dureh neueste Facons und tadellosen Sitz aus

Knaben Anzüge
Knaben Paletots

Knaben Mäntol
Schul Anzüge

Joppen

Ammghe Sehanntmachnngen K de mihe Deiner
Bekanntmachung

betreffend geſundheiteſchädliche und känſchende Zuſähe n Fleiſch nud
deſſen Zubereitungen

Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß auf Grund der Be
ſtimmungen im S 21 des Geſetzes betreffend die Schlachtvieh und Fleiſchdeſchau vom3 Juni 1900 Reichsgeſezblatt Seite 547 in Verbindung mit der Btannmochung des

Herrn Reichskanzlers vom 18 Februar 1902 der Zuſay folgender Stoffe zu Fleiſch und
deſſen Zudereitungen verboten iſt

Borſäure und deren Salze Formaldehyd Alkali und Erdalkali Hydrorxydeund Karbonate Schweflige Saure und deren Salze ſowie unterſchwefligſaure

Salze Fluorwaſſerſtoff und deſſen Salze Salicylſäure und deren Verbin
dungen Chlorſaure Salze

Halle a den 27 Oktober 1902 ie Polijei Yerwaltung
Der Gverbürgermeiſter Staude

Polizei Perordnung
Bl S 395

Auf Grund des S 187 des Geſetzes über die allgemeine Landes Verwaltung vom
30 Juli 1883 der 88 6 12 und 15 des Geſetzes über die Polizeiverwaltung vom11 März 1850 ſowie des Geſetzes über Kleinbahnen und Privatanſchlußbahnen vom

28 Juli 1892 wird unter Zuſtimmung des Bezirks Ausſchuſſes zu Merſeburg im Ein
vernehmen mit den zuſtändigen Eiſendahndehörden für ſämmtliche nicht als Zubehör
eines Bergwerk 51 des vordezeichneten Geſepes vom 28 1892 anzuſehenden
Privatanſchlußbahnen 42 a a des Regierungsbdezirkz Merſedurg inſofern für
einzelne nicht beſondere Polizei Verordnungen oder abändernde bezw ergänzende Beſtimmungen noch erlaſſen werden folgende Bee Verordnung erlaſſen

g 1 Jede Beſchädigung einer Privaranſchlußdadn und der dazu ehörigen An
lagen mit Kinſchluß erwaiger Telegraphen ſowie der Betriedsmittel nebſt Zudehör des

leichen das Auflegen feſter Gegenſtände auf die Fahrdadn oder das Andringen ſonſtigerFahrthinderniſſe die Nachahmung ſowte das unbefugte Geben von Signalen die Ver
ſtellung oder Verſperrung der Ausweiche Vorrichtungen überhaupt jede Vornahme einer

den Bahnbetrieb ſtörenden oder gefährdenden Handlung iſt verboten
2 Das Berreten einer Privatanſchlußdahn ſoweit ſie nicht zugleich als Weg

dient ſowie das Betreten der zur Bahn gehörigen Böſchungen Dämme Gräben Brücken
und ſonſtigen Anlagen iſt ohne Erlaudnißkarte nun den Aufſichtsbehörden und deren Ver
tretern oder Beauftragten den in der Ausübung ihres Dienſtes befindlichen Beamten
der Staatsanwaltſchaft den Forſtſchutz und Polizeibeamten den in Warnehmung des
Zoll Steuer oder Telegraphen und Fernſprechdienſtes innerhalb des Bahngebietes be
griffenen Beamten ſowie den zu Befichtigungen dienſtlich entſandten deutſchen Offizieren
ferner innerhalb des Bereiches von Feſtungen dis zur äutßzerſten Grenze der Tragweite der
Geſchütze den Offizieren und in Uniform befindlichen Beamten der deutſchen Feſtungs
behörden geſtattet Die bezeichneten Perſonen haben ſofern ſie nicht durch ihre Uniform
kenntlich ſind ſich durch eine Beſcheinigung ihrer vorgeſetzten Dienſtbehörde auf Er
fordern auszuweiſen

Das Publikum darf die Bahn ſoweit ſie nicht zugleich als Weg dient nur an
den zu Uebergängen beſtimmten Stellen betreten und zwar nur ſo lange als dieſe nicht
abgeſperrt ſind oder ſich kein Zug oder Bahnwagen nähert

Jn allen Fällen iſt jeder unnöthige Verzug zu vermeiden
Für das Betreten der Bahn und der dazu gehörigen Anlagen ſoweit dieſelben

wicht zugleich als Weg dienen durch Vieh bleibt derjenige verantwortlich welchem die
Aufſicht über dasſelbe obliegt

S 3 Sobald ſich ein Zug nähert müſſen Fuhrwerke Reiter Fußgänger Treiber
von Vieh und Laſtthieren in angemeſſener Entfernung von der Bahn und zwar ſofern

Warnungtafel vorhanden ſind an dieſen halten bezw die Bahn ſchnell räumen
J 4 Es iſt unterſagt vie Schranken oder jonſtigen Einfriedigungen eigenmächtig

zu öffnen zu überſchreiten oder zu überſteigen oder etwas darauf zu legen oder zu hängen

S 5 Zuwiderhandlungen gegen dieſe Polizei Verordnung werden ſoweit nicht auf
Grund Anderwei tiger Strafbeſtimmungen eine höhere Strafe verwirkt iſt mit einer Geld

ſtrafe bis zu 60 Mark beſtraft an deren Stelle im Unvermögensfalle eine entſprechende
Haftſtrafe tritt

6 Dieſe PolizeiVerordnung tritt ſofort in Kraft
erſeburg den 14 Oktober 1802

Der asnigl ge RegierungsPräſident
Frhr v d ReckeBekanntmachung

Die dies fähige e techniſche Reviſon der Maghe und Gewichte wird
am Montag den ouember er bei den Gewerbetreibenden des dritten
PolizeiReviers fortgeſetzt

Halle a den 30 Oktober 1902
Die Lieferung von 670 000 kg Eiſen

und iſt Lerm

Die PolizeiVerwaltung
Guß verſchiedenen wird hiermit ausgeſchrieben

ur Eröffnung der Angebote
den 29 November 1902 Vormittags 11 Ahrim Rechnungs Deoregn zu Halle a Thielenſtraße No 2 Zimmer No 144 anberaumt

Der Verdingung liegen die durch die Regierungs Amtsblätter bekannt gegebenen

Bedingungen für die Bewerbung um Arbeiten und Lieferungen vom 17 Juli 1885
zu Grunde

Die allgemeinen und beſonderen Bedingungen können im
r No 145 eingeſehen auch gegen poſifreie Zuſendung von

elde nicht in Briefmarken von demſelben bezogen werden
Zuſchlagsfriſt 3 Wochen

Halle a den 28 Oktober 1902 Königliche Eiſenbahndirektion
2 Jum Sonnabend den T November ſteht wieder ein Transport

Ja niſeber Pferde

Kartofſeln
J VerkaufDelitſcherſtraße Fr Zwickoert

Verkaufe tägli von Mittag 6 Uhr
Sonntags von 7 10 Uhr Vorm gut

e Morgen Senugbend

kochende mehlreiche Kartoffeln à TCtr

enannten Büreau
Pfg in baarem

d

nur beſte Qual j Art

eG tthte Karl Koch ſcheG Pfannkuchen unch
Arroffelkringele arkoffelkringe

Se S mit Vanilleguß und den feinſten Fruchtv d e füllungen eigener Fabrikation
W 3 S Ferner Schleſiſchen Sträußelkuchen

von feinſter Sahnenbutter feinſte Berliner
u Halleſche Napfkuchen
Echt Koch ſchen Mahkuchen

nach Dresdner Art vanilliert an Wohl
geſchmack unübertroffen

Apfel Wohn und Kartoffelkuchen
ſowie eine große Auswahl geſchmacvoller

Tortenansſchnitte Deffert u Kaffee
g gebäcke empfiehlt täglich friſch

Sonntags friſchen Speckkuchen

Karl Koch Herreuſtr
Fernſprech x 531

Wegen Abbruch des hrundstückes

Leipzigerſtr 16 Ecke Gr Saudberg
ſollen die aus

Konkursmassen u a Gelegenheitskäufen
ſtammenden Wanrenvorrüthe

ſchnellſftens zu billigen Preiſen verkauft werden t
Das Lager deſteht aus Müten und Mützen für Herren und Knaben

ſowie andere

Herren Artikel Damen Artikel
Kragen mod Façons Garnierte Damenhüte
Serviteurs HutfedernOderhemden SchleierCravatten in geſtmacvollenßarben farb ſeid Plüſche

u Formen e ammeteKragenſchoner Händſchuhe
Cravattennadeln Capotten für Damen u Kinder
Manſchettenknöpfe angefang Stramin Handarbeiten
Knopfgarnituren als Rückenkiſſen Schuhe undSweagters u Strümpfe f Radiabrer Träger

v x J d e S v S 5lgermnſgh geb Sanriderin
empfiehlt ſich zur Anfertigung feiner
r Damen Garderobe

Minna Weinstock Vergſtr 6 I

Billigſte Bezugsquelle e 3Gummiwaaroe gente
Preisl gr g 10Porto R Dierotff Frankfurt a M 6

Krier
Die nächſte Monats Verſammlung

findet nicht am ſondern am 15 Rovember ſtatt Zu dem am 8 November
in den Thalig Feſtſälen ſtattfindenden
Vergnügen ſind die Kameraden nebſt werthen
Angehörigen hierdurch nochmals eingeladen
Gäſte durch Mitglieder eingeführt haben
Zutritt Der Vorſtand
h Sonnabend TonSehlncehtefest

W mulern
Thor u Zwingerſtr Ecke
Et lae jök heher mehe he in

e Morgen Sonnabend
Schlachtefeſt

W Hedderich

r rer e 20u Morgen So onnabendS
Franz Naue

Deſſanerſtraße 13lied des Rabatt Spar VereinsMrryen Sonnabend

Kr Advollöds Cangort

der hier ſo beliebt gewordenen
Künſtler Kapelle

on
Ausstellungv Kunstwerken

aus Halleſchem Privatbeſitz

Karlſtr 34
Geöffnet täglich von 10 7 Uhr

Capellenende
Sonntag den 2 November

m Ballmusik n
Anfang mittag 3 Uhr

Ergebenſt ladet ein A Sohatz
V Morgen Sonnabendr Schiachtefen

A Steuer
Hardeubergſtr 38

Swhlachtefeſt

BRohnerwichse
1,85 Mk von Ctr an

E Sorg Hermannſtr 7

und Stahlapàäne empfiehltMagdeburgerſtt 57 im Hofe rechts M Valtegott Gr Ulricö r 30

Sonnabend
J Schlachtefest

Joolog 68
J Erwachſene 50 Pfg Kinder 30 Pfg

Sonnabend den 1 November
8 Nachm v 3 Uhr ab
J zur Feier der 400jähr Stiftungsfeſtes

der Univerſität Wittenberg
Großes akademiſches ConcertFElite Goncort

ausgeführt vom
Phil harmoniſchen Orcheſter
Entree von Nachm 21 Uhr abt 75 Kind er 40 Pfg
Tolendey
Sonntag den 2 und Wemag d

3 November ladet zur
7 SI S

freundlichſt ein

W Müller
Restaurant

Zum Schützen
Merſeburgerſtraßze

Sonnabend den 1 November 1992
Einzugsſchmanus

mit Abendeffen
wozu ergebenſt einladet

Bernhard Huke
Arnnss s an za I

der Hall Aktienbrauerei
Jeden Sonnabend Thüringer Klöße

mit Hafen
braten Pilſener und Adlerbräu gar
vorzüglich Um recht zahlreichen Beſuch

bittet H BeckerNB Mehrere Abende ſind noch
Vereinszimmer frei
Restaurant
d v e 7zu den Schrebergärten

Morgen Sonnabend

Familien Abend
Hierzu adet ein 3 Glaubreoht

Vereinszimmer noch frei

Ammenäort
B Sonntag den 2 November

von 3 Uhr ab

BRallmusilg
O Feldmann

L edtämKGasthof z Cons lang
Sonntag den 2 November von Nach

mittag 83 Uhr

Große Ballmuſik
wozu ergebenſt einladet

H Grosamann

Sennewitz
Gasthot zur Dreckente

Sonntag den 2 Rovember

Groſze Kirme
Freundlichſt ladet ein

Cart Helnrieh
r Haſen und Gänſebraten

C che Pfannkuchen

R rnAm Sonuabend d 1 Nou Abends
81 Uhr monats Verssmmiung
im Bereinslokal Stadt MagdedurgUm allſeitiges Erſcheinen der Kameraden

wird dringend gebeten
Ausgabe der Programme zum Stiftungs

e Schiachtefen eſt
e

E Sohmidt Domplatz 5 feſte Der Vorſtand

Gänſe n ſanrem Rinder

r

S S e

c
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in Posten Mallttähle ar die Hälfte des früheren Werthes

eiderstoffe

Roste oben

Sſnäuneater alle as

Direktion M Richards
Sonnabend den 1 November 1992

49 Vorſtellung im Abonnement 1 Viertel
86 Vorſtell im Farben Ab Farbe gelb
Anfang 71 Uhr Ende nach 10 Uhr

De Feſt Vorſtellung Wzum Gedächtniß der vor 400 Jahren erfolgten
Gründung der Univerſität Wittenber

und zur Einweihung des neuen Anditorien
gebändes der Univerſität Halle a/S

Bei feſtlich erleuchtetem Hauſe

Fest Ouverture
Zum 28 Male

Mit neuen Dekorationen

Alt Heidelberg
Schauſpiel in 5 Akten v Wilh Meyer Förſter

In Scene geſetzt vom Oberregiſſeur
Carl Scholling

Perſonen
Karl Heinrich Erbprinz von

Sachſen Karlsburg Herm TrägerStaatsminiſter von Haugt

Krrellen zHofmarſchall Freiherr von
Paſſarge Excellenz

Kammerherr v Br eitenberg

Kammerherr Baron von
Metzing Herm HeineFritz Berend

C Stahlberg
Hans Rodius

Walther Sieg

C Scholling
Rob Vöttcher

Dr phil Jüttner
Lutz Kammerdiener
Graf von Aſterberg
Karl Bilz z z 7 Julius Wieſe
Kurt Engelbrecht A Schöndorf
Winz O Adolf Naßvon Wedell Saxo Boruſſe
Rüder Gaſtwirth
Frau Rüder

O KuſtermannEugen Guth

Erneſt Roſen
Frau Dörffel deren Tante Marie Schäfer

Kruſe

Kellermann Ferd AmbergKäthie e 2 M Adolphi
Ein Muſikus Adolf DalwigSchölermann Georg JungkGlanz Lakaien Emil Lübben
Reuter C ZinnſchlagReinicke Student Max PohlWiglieber d Heidelberger Corps Vandalia

Saro Boruſſia Saronia Gueſtphalia Suevia Kammerherren
Offigiere Muſikanten Lakaien

Zwiſchen dem 2 u 3 Aufzuge 4 Monate
zwiſchen dem 3 und 4 Aufzuge 2 Jahre

Nach dem 2 Aufzug eine längere Pauſe

Sonntag den 2 November 1902
3 Volks Vorſtellung zu kleinen Preiſen
Nachmittags Hathan der Weise

Abends Tannhäuser

Neues hatten
Oirektion E M Mauthner

Sonnabend den 1 e Anfang 86

Einakter Abend

Ehrliche Leute
lm Schneegestöhber

Novität Der Eintagsleutnant
Sonntag Zwei Vorſtellungen

Nachm 380 Fremdenvorſtell bei bedeutend
ermäßigten Preiſen Die Wahrſagerin

Abends 85 Platz den Frauen

Ia niser b a fee
RNumäniſche Bojaren Kapelle

alin Veila
genannt der Geigerkönig

zu verSchönes Vereinszimmer nen
Reſtaurant Gartenlanbe Fleiſcherſtr 26

u a W und den SBis Mitte November stelle ich zu erstaunlich billigen Ppreisen zum

Grosse Posen rsonst 50 bis 6schwarze Damassés e 175 4

sonst bis 50 MtS farhige Damassés a 150 u 50 ſ Ball Seidenstoffe

Grosse Poston Gera er

Am Markt Inb Julius Goläberg

Erinnerung zu bringen

modern eingerichtet sind zu jeder Zeit tadellos

aus dem Bürgerl Brauhaus Pilsen

Beste Weine Mün

schwarz und farbig nur beste garantiert solide Oualitäten in
reiner Wolle Meter I bis 5 Nark

jetzt 75 Pſg bis 50 VI
knapßpen Maasses um grössten Theil Heodeu fend um ter

der HàIFe des früheren Werthes

t

e

S t e

97

9 S

vo

U n

Fernruf 294

Mit Gegenwürtigem erlaunbe ich mir meine vorzüglichen Lokalitäten in empfeblende

Der Aufenthalt ist in den geteilten Ränmen welehe tells altdeutsch teils hoch

Anerkannt gut gepflegtes Filsener Urquell

chener Pschorvp
Diverse warme Getränke und Erfrischungen

Zwei gute BiIIards
mit neuen Künstler Banden

Hotel IFottinor Hof
Magdeburgerſtratze 5 Telephon 386

hält ſeinen nen eingerichteten
Fest Saal erie hesellschaftszimmer

zur Abhaltung von Feſtlichkeiten angelegentlichſt empfohlen

Heinrich Matzsohker Veſer
NB n no einige Tage in der re

Rothe s Gasthoſ Wörmiitz
und Montag eS S

Dienstag den 4 Rovemser 1902 I Ahonnements Goncert

Freyberg s GartenJe Dienstag u reitag

S Grosses Familion Frei Goncert
Leonh MällenpErnst Volets Freiberger Bierſtuben

Bernhardyſtraße 23
Sonntag von früh 9 Uhr an ff Speckkuohen Abends

e Gr FamilienAbend
wozu Freunde und Bekannte ſowie eine werthe z ganz ergebenſt einladet

Ernst Voigt u FranForoin der r Sosohirrikrer zu Halle a S
2 November findet unſer14 jäur Stiftungsfest

e

im Concerthaus ſtatt wozu alle Freunde und Gönner einladet

Anfang 7 Uhr Der Vorstand,

n dehe ohne ehe
Hall Tattersall

Merseburgerstr 102

Roit Vnterriecht
für Herren und Damen ertheilt
Ssachgemäss

Paul Eisenhut Reitlehrer

Hhaskhaus Röprzig

Sonntag den 2 und ontag den
3 November

zur Kirmess
von 3 Uhr an W Ball

Hierzu ladet freundlichſt ein
C Gottsohalk

Welt Panorama e10 uhr

Bayriſche Königöſchlöſer II

r Z2 Landsknech

1

Blousen Seiclenstoffe

Ulrichstrasse 1315
gegenüber den Kaisersslen

W 15

sonst 50 bis 50 Mk
jetzt 1 bis 4 Mk

sonst 25 bis 50 Men 85 e 250 r
e

2

h

h

Madt Phe W Teipſie
Sonnabend den 1 November 1902

Nenes Theater
Der Kaufmann von Venechig

Altes Theater

i e J h aſMalhale fhealer

I Direktion Riohard Hubert
Heute zum

letzten Male
wird die

Verwandlung
des ſchnellſten und verblüffendſten

Senſationsaktes
Die muſikaliſchen Schmiede

Staley
Zirveck

bei offener Scene
hellem Licht

Sichthar für jedermann

vor ſich gehen

Direktion Gustav Poller
J am Niebeckplatz nächſte Nähe des

Hauptbahnhofes
Heute letzter Tag

Der
brillante vornehme Spielplan

Glanznummer auf
Glanzunmmer

Allabendlih
durchſchlagender Erfolg des

geſaumlen Programms

und Monta
Son tag d 2

ladet zur Kirmess frein di

J d 5 Novbr

bſt ein

Hierzu ladet ergebenſt ein

Ober Maſchwitz E Damme
46 Grün

ſtr 28
Sonnabend den I November

Gr Schlachtefest
Gottfried Hoffmann

Hurrah Hurrah s iſt Schlachtefeſt
Mit allen ſeinen Freuden
Ein fettes Schwein erhielt den Reſt
Von

Bereitet iſt das Schweinevieh
Zu Wellfleiſch friſcher Wurſt und Suppe
Und giebts Portionen wie noch nie
Die Fleiſchnoth iſt uns ſchnuppe

ſtrammen Fleiſchersleuten

Jm Landsknecht findet alles Jhr
Was vor ich hier geplaudert
Dazu ein gutes Gläschen Bier
Nun auf Nicht lang gezaudert
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Grosse Kuswanhl

Sehr villige feste Preise Dnübertroffene Preiswürdickeit
Elegante moderne Ausführung

a selbst in den niedrigstenſerre Anzüge Preislagen
Wie allgemein bekannt7 aletots Raglans h änkel zeichnet sich meine Confection

m durch vorzüglichen Sitz u besteJoppen Zeinkleider Nüharbeit vortheilhaft aus

Anfertigung nach Ta a ss
Hervorragend schöne Neuheiten in Stoffen sind eingegangen

Markt 4

HRerren Vexier
Portemonnaie

Nr 2315
kann nur von Eingeweihten geöffnet werden

Preis nur Mk 40 p Stck freo 2 Buchſtaben
ins Leder koſten 10 Pfg

Gebrüder Rauh
Verſandhaus 1 Ranges

Gräfrath bei Solingen
bverſendet nebenſtehendes Vexier Portemonnaie genau

h wie Zeichnung langgenarbtes braunes Rindleder
S Lederfutter Jnnen und Außenbügel fein vernickelt

Fächer
Gebrauchs Anweiſung Von den drei Räd

chen ſind zwei unbeweglich das dritte läßt ſich
drehen und muß dies ſo geſtellt werden daß die
Zahlen 1 2 3 auf den drei Rädchen in einer ge
raden Linie ſtehen Nur wenn die Roſetten in J
dieſer Stellung ſind kann man die Börſe öffnen
indem man das mittlere Rädchen zurückſchiebt

Gebrauchs SJedem Portemonnaie wird eine
anweiſung extra beigefügt

Verſand gegen Nachnahme
oder er Einſendung des Betrages

Garankieſchein Nichtgefallende Waaren tauſchen wir bereit
willigſt um oder zahlen das Geld zurück

Vmsonst uncl portofrei
verſenden wir an jedermann unſern neueſten

W illuſtrierten Prachtkatalog Ausgabe 1902
J mit über 2500 Abbildungen von Solinger Stahlwaaren Lederwaaren Gold und Silberwagren Haushaltungs

9 Gegenſtänden Uhren Uhrketten Muſikwagaren Pfeifen Cigarren Cigarrenſpitzen Spielwagaren Regen
I ſchirmen Spazierſtöcken und ſonſtigen vielen Neuheiten

Bemerken noch daß nur elegante gediegene gute und preiswürdige Waare zum Verſand kommt
F Wir bitten genau auf unsere Firma und Fabrikinarke zu achten

Seeenrer 55 T n T 7 a 7 ge e
Der Aijſtonsvercin und der Evang Jungfraueuverein

der St Vlrichsgemeinde

Markt 4
Fernruf 2288

R e

Annahme
L Spar u Depositen Geldern

ei guter Verzinsung

An und Verkauf sowie
Ver wahrung u Verwaltung von Werthpapieren

gegen mässige Gebühren

Iandschaftliche Bank der Provinz dachsen

Halle S

2

e
t

deſſen Arbeitserträge vornehmlich der einheimiſchen Armen und Krankenpflege ſeit
vorigem Jahre auch ſpeziell der Anſtellung einer

Diakoniſſin für unſere Gemeinde
ſowie der Heidenmission und der Gustav Adoif Stiftung zufließen beehrt
ſich hierdurch alle hochherzigen Freunde und wohlthätigen Gönner ſeiner Beſtrebungen
zu ſeinem

20 Bazarccceeeeeèeè22
m

auf Montag und Dienstag den 3 und 4 November in dem uns durch Herrn
Achtelſtetter gütigſt bewilligten Saale des Hotels Stadt Hamburg ganz ergebenſt
einzuladen Der Bazar wird am Montag und Dienstag von 10 Uhr Vormittags bis
6 Uhr Nachmittags geöffnet ſein Bereits am Sonntag den 2 November ſteht der
ſelbe von 312 bis H Uhr allen die ſich dafür intereſſieren zur Anſicht offen

Halle am 28 Oktober 1902
Der Vorstand

Kaufmann A Vonſtedt Frl Anng Friedrich
Frau Kaufmann A Klopfleiſch Frau Kaufmann H Kurtzke

Frl Anna Richter Frl Marie Sickel Frau Kaufmann Cl Schmeißer
Frau Kommerzienrath E Steckner Frl Hedwig Tambach

Paſtor Richter Oberdiakonus an St Ulrich

a e e SAm Sonnabend derr l

TronV rull Frau A Hofmeiſter

zu bringen und bitte ich um gütigen Zuſpruch

17 Leipzigerſtraße 17
16 Gr Ulrichſtraße 16

e

Wo eWVandetschemikern geprüft u
empfohlen durch zahlreiche
erste Bühnenkünstler z Bu

Frau Opernſängerin König und
Herrn Opernſänger Knüpfer vom

W Stadttheater zu Halle
Zu haben in Doſen à 1 Mark in den

Apotheken u Drogerien

ehe S er a ne Le Oylineder Se
8 und 10 Dtzd 40 Pfg

Flachbrenner 20
bei Franz Boas Megfelſtraße 10

z nach dem Leihamt beſorgt disPfänder kret Vorſchuß jederzeit

Fran Träger Martinſtr 4 I

re e r e e are er
November eröffue

Anzeigers während der Monate November December eine Ausſtellung und Verkauf von

Puppen Spielwaaren Lederwaaren Kinderstühlen
Kindertischen Leiterwagen ete

Die 3 großen Schaufenſter ermöglichen es mir dem geehrten Publikum die von mir geführten Waaren mehr zur Anſchauung

Sämmtliche Waaren welche Gr Ulrichſtraße ausgeſtellt ſind auch in meinem Hauptgeſchäft zu denſelben Preiſen zu haben
Ich führe nur ſolide Waaren ſehr preiswerth

Robert Du
v een c S

ich Gr Ulriech ſtraſze 16 im Hauſe des General

Hinterlegungsstelle

Hamburger Niederlage

und VersandCigarren

Hamburger Cigarren
Fabrikate

hergestellt aus garantiert Ia über F

seeisehen Tabaken S

Oigaretten
der ältesten und renommiertesten Fabriken des In und Auslandes

Havana Import Haus Otto Schröder
Halle Leipzigerstrasse 74

Fernsprecher 748

Hauptgeschäft IIamburg Steindamm 11

Navana Jmporten
der bekanntesten

und anerxanntesten Marken

e J e m

r r

Filiale IIamburg Steindamm 148 S
Filiale Torgnnu im Rathhaus S

a

Banee n t We 5 e S u 9 x T r 4 5e W J e J S i e v n e e x Bern S S e
c 3 rm J2 JHe an funnzi nisse Tages M urse

für Herren und Damen
Beginn neuer Kurse in Doppelter Buchführung Mandelskorres

Kaufmänn Rechnen Schön u Rundschr Stenographie Deutsch Schnell
kurse zur Erlernung d franz u engl Geschäftsspr
e S Handelsschule zu Halle a S P czte 10 II1 Vhr Konz

NB Im Fachkurs gründl Vorbildg schulentlass j I z Eintritt als Kfslehrlg

Versicherungsbestand am 1 December 1901

Bankfonds am 1 December 1901 v vDividende im Jahre 1902 30 bis 135 o der Jahres Normalprämie
Vertreter in Halle Saale Dr Wilh Rasch Albrechtstr 38

C JFur Abhaltung J i m aren Auctionen
in diskr Verhältniß findet freundl u liebe empfiehlt ſich
volle Aufnahme Zu erfr i d Exp d Bl Carl Geyer Zenkerſtraße 32

806 Millionen Mark
2652
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